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195. Sitzung

Berlin, Mittwoch, den 17. Dezember 2008

Tagesordnungspunkt 3: 

Fragestunde 
(Drucksachen 16/11350, 16/11372) ........

Anlage 11

Antwort

des Parl. Staatssekretärs Peter Altmaier auf die Frage der Abgeordneten Petra Pau (DIE LINKE) 
(Drucksache 16/11350, Frage 24):

Wurden in die polizeilichen Informationssysteme des „Gemeinsamen Zentrums der Polizei- und 
Zollzusammenarbeit“, in dem die Bundespolizei mitarbeitet, gezielte Daten von Personen aufgenommen, welche der 
Minderheit der Roma und Sinti angehören, und wurden diese besonders gekennzeichnet?

Die Bundespolizei erfasst in den vier Gemeinsamen Zentren Kehl, Luxemburg, Schwandorf und 
Swiecko keine Daten, die die Zugehörigkeit von Personen zu der Minderheit der Roma und Sinti 
erkennen lassen.

Im Rahmen der Vorgangserfassung in den Vorgangsdatenbanken bzw. Tagebüchern der 
Gemeinsamen Zentren werden alle eingehenden Anfragen dokumentiert, der entsprechende 
Sachverhalt dargestellt und entsprechende personenbezogene Daten erfasst. Es erfolgt keine 
Kennzeichnung zur Zugehörigkeit zu einer ethnischen Minderheit.


